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K1
Fernklausurenkurs 1. Examen

Mehr als Fall und Lösung

Ihre besonderen Vorteile auf einen Blick:

  Umfangreiche Musterlösungen ohne 
abstrakten Ballast

  Ausführliche klausurtaktische Vorüberlegungen

 Ergänzende Vertiefungshinweise

  Zusätzlich alle sechs Wochen eine Klausur nach 
dem Recht Ihres Bundeslandes 

 Erhältlich als Printversion oder PDF

  Auf Wunsch mit individueller Korrektur: Senden Sie 
uns Ihre Bearbeitung per Post oder als PDF

Infos unter www.alpmann-schmidt.de
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